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Der Pipit 18.0 Indoor stammt wie seine
beiden Geschwister Pipit 18.0 und Pipit
14.5 aus dem Hause Wepa Flyer. Die drei
Paneele seines markanten, an eine Schwal-
be erinnernden Segels sind mit zwei paral-
lelen Nähten in Überlapptechnik verbun-
den. Hier wäre es wesentlich schöner, wenn
sich der Hersteller der mittlerweile bewähr-
ten Segelmachertechnik bedienen und mit
etwas weniger Nahtzugabe arbeiten wür-
de. Das stark profilierte Segel, das vor allem
durch die weit heruntergezogenen Leitkan-
ten sowie den langen Kiel auffällt, ist ange-
messen, für einen SUL-Drachen teilweise
sogar etwas üppig, verstärkt. Das 4-mm-
Kohlefasergestänge wird durch hervorra-
gend passende Verbinder der Fa. Kersch
aufgenommen. Etwas dick erschienen uns
die beiden Standoffs aus 3-mm-Kohlefaser –
an dieser Stelle hätte durch dünne-
res Material überflüssiges Gewicht
gespart werden können. Dies wäre
vor allem bei der Verbesserung der
Indoorflugeigenschaften von Vor-

teil gewesen, da der Pipit 18.0 Indoor in der
Halle von seinem Piloten doch eine etwas
intensivere Laufarbeit fordert. Anders sieht
es hingegen im Freien aus: Der Pipit 18.0
Indoor nimmt bereits bei sehr wenig Wind
seine mittlere Fluggeschwindigkeit bei ge-
ringen Zugkräften auf. Mit sehr kleinen
Lenkbewegungen, an die sich der Pilot erst
gewöhnen muß, läßt er sich relativ präzise
geradeaus und auf der Kreisbahn steuern.
Ecken werden etwas nachdrehend geflo-
gen. Tricks und Trickkombinationen kön-
nen, weiches Auslösen vorausgesetzt, pro-
blemlos und flüssig geflogen werden. Die
Bowline verhindert beim Tricksen und bei
der Bodenarbeit ein Vertüddeln der Waage
am langen Kielstab. Der Drachen wird in
einem einfachen Spinnakerköcher ausge-
liefert.

TECHNISCHE DATEN PIPIT 18.0 INDOOR
Spannweite: 179 cm

Kiellänge: 95 cm

Standhöhe: 116,5 cm

Gewicht: 134 g

Segelmaterial: Icarex P 31

Gestänge: CFK 4 mm

Preis: ca. DM 150,-

empfohlene Leine: 4 - 22 m/ 5 - 20 daN

Windbereich: 2 - 12 km/h

Pipit 18.0 Indoor
von Wepa Flyer

Fazit
Der Franzose Louis Sko hat mit dem 18.0
Indoor die Pipit-Serie um ein Modell erwei-
tert, das im Leichtwindbereich relativ viel
Leistung für wenig Geld bietet. Hat man
sich erst einmal an das sehr direkte Ansteu-
erverhalten des Drachens gewöhnt, läßt er
sich sowohl präzise fliegen als auch wild
tricksen. An kurzen Leinen kann der Dra-
chen sogar, entsprechende Laufbereitschaft
des Piloten vorausgesetzt, in der Halle geflo-
gen werden. Der Pipit 18.0 Indoor ist ein
Drachen, mit dem sowohl Einsteiger als
auch Fortgeschrittene viel Freude haben
können. Lediglich die Ausführung der Näh-
arbeiten und die Materialwahl (siehe Stand-
offs und Verstärkungen) gaben stellenweise
Anlaß zu leiser Kritik.
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Der Pipit: charakteristisch das „Schwalbendesign“, die weit heruntergezogenen Flügelspitzen

und der lange Kielstab
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